
HANDBALL

HCAB-Damen
peilen Finaleinzug an
ANNABERG-BUCHHOLZ — Der Halbfi-
nalgegner der Handballerinnen des
HC Annaberg-Buchholz im Wettbe-
werb um den Bezirkspokal steht
fest. Die Kreisstädterinnen treffen
am 21. oder 22. März auf den Bezirks-
liga-Konkurrenten HC Fraureuth.
„Erreichen alle Spielerinnen Nor-
malform, sollte der Einzug ins Finale
drin sein“, sagt HCAB-Trainer Hans-
Peter Wendler. In der Meisterschaft
konnten die Erzgebirgerinnen je-
denfalls vor heimischer Kulisse
24:19 gewinnen. Diesmal müssen
die Annabergerinnen jedoch aus-
wärts antreten. (rickh)

NACHRICHT

Fußball
Erzgebirgsliga, 17. Spieltag
 Burkhardtsdorf - Olbernhau 0:0
 Gornau - Annaberg 1:3
 Oelsnitz - Bermsgrün 2:1
 Jahnsdorf - Zwönitz 2:1
 Crottendorf - Zschopautal 1:1
 Deutschneudorf - Drebach/Falk. ausg.
 Affalter - Großrückerswalde 0:1
 Zöblitz-Pob. - Dittmannsdorf/W. 3:3

  1. Burkhardtsdorf 17 42:16 40
  2. Zöblitz-Pob. 17 36:20 37
  3. Annaberg 17 33:20 33
  4. Olbernhau 17 33:11 32
  5. Großrückerswalde 17 36:24 31
  6. Drebach/Falk. 16 41:31 26
  7. Bermsgrün 16 32:24 26
  8. Zschopautal 16 32:32 24
  9. Jahnsdorf 15 26:27 22
 10. Zwönitz 17 27:28 21
 11. Dittmannsdorf/W. 17 36:39 21
 12. Crottendorf 17 29:42 18
 13. Deutschneudorf 15 29:33 17
 14. Gornau 16 18:53 10
 15. Oelsnitz 17 16:41  8
 16. Affalter 17 15:40  8

Kreisliga, vorgezogenes Punktspiel
TSV Mildenau - SV Witzschdorf 2:0
Tore: F. Winkler (40.), M. Siebert (60.)
Testspiele
Königswalde - Bärenstein 2:4
Tore: Bierbaß, Hartling - Großmann, No. Rich-
ter, Held, Spindler
Bockau - Geyer 4:5
Tore: Georgi, Kiebs, Döschner (2) - Unglaube
(3), A. Stoll, Neubert
Buchholz - Neundorf-W. 2:3
Tore: Kuhnert, Lezock - Hofmann, Nestler,
Morbach
Annaberg II - Langenberg 4:0
Tore: Domigalle (3), Päckert
Crottendorf II - Erla-Crandorf/P. 3:2
Tore: D. Georgi (3) - Kröhl, Muth
Gelenau II - Thum-Herold 5:2
Tore: Schulz (2), Hofmann, Franke, Kopitzke -
Panov, Hengst
Königswalde - Zschopau/Krumh. 3:2
Tore: Bräuer, Ni. Richter, Großmann - Köhler,
Singer
Ehren‘dorf - Venusberg 5:0
Tore: Wagner (3), Drachenberg (2)
Bärenstein - Schlettau 0:4
Tore: Beier, Belitz, Lein, Wendler
Neudorf - Preßnitztal 5:0
Tore: Leupold, Heinz (2), Richter, Lenk
Buchholz - Bernsbach 0:0
Junioren-Landesklasse
A Annaberg - Ifa Chemnitz 1:0
Tor: Bretschneider
B Annaberg - Wacker Plauen 4:0
Tore: Groschopp, Gerlach (2), Bach
C Ifa Chemnitz - Annaberg 4:5
Tore: nicht gemeldet - Breitfeld (2), Hennig,
Karabey, Kästner
D Marienberg - Annaberg 3:1
Tore: Bergers, Schaller, Beer - Steinert
Handball
Verbandsliga Männer
Annaberg-B. - Zwönitzer HSV 24:27
Bezirksliga Frauen
Annaberg-B. - Chem. Zwickau II 33:18
2. Bezirksklasse Männer
Annaberg-B. II - Weißenborn II 27:28
Bezirksliga Jugend
mB Annaberg-B. - Weißenborn 34:28
Kreisliga Jugend
wC Annaberg-B. - Weißenborn 18:20
mC Annaberg-B. - Zschopau/Borstend. 30:9
Kegeln
2. Verbandsliga Männer, 17. Spieltag
Cranzahl - USC Leipzig 5482:5285
Cranzahl: Enrico Thumeyer 855, Uwe Otto
957, Thomas Jacobi 870, Tim Rösch 950,
Jens-Uwe Seemann 902, Michael Bleyl (ab
101. Wurf Udo Rösel) 948
2. Verbandsliga Senioren, 12. Spieltag
Bärenstein - Hohenstein-E. 3186:3004
Bärenstein: Jürgen Graul 502, Manfred Schul-
ze 499, Jörg Oßmann 518, Gert Hammer 524,
Michael Dick 547, Jürgen Bartl 596/0
FA-Jugendpokal, Auftakt in Ehren’dorf
1. TSV Geyer 1154, 2. SV Pöhlatal Königswal-
de 1133, SG Sehmatal 1126
Einzel: Luisa Müller (Königswalde/404), Mi-
chelle Mechsner (Geyer/399), Chelsea Fechler
(Sehmatal/377)
35. Sehmatalpokal Männer, Auftakt
1. TSG Sehma 1758, 2. Glück. Buchholz 1757,
3. Cranzahl 1700, 4. Neudorf 1671
Tischtennis
Landesliga
Wilkau-Haßlau  - Grumbach  12:3
Annaberg  - Leutzscher Füchse II  4:11
Bezirksliga Damen
Amtsberg  - Annaberg  14:0
Erzgebirgsliga West
Sehma  - Scheibenberg  11:4
1. Kreisklasse
Königswalde  - Neudorf  12:3
Crottendorf IV  - Annaberg V  8:8
Jugend-/Schülerklasse
Sehma  - Neudorf  4:2
Tannenberg  - Schwarzenberg  2:5
Grumbach  - Schlettau  2:5

ERGEBNISSE

ANNABERG-BUCHHOLZ — Schlusslicht
gegen Spitzenreiter. Auf dem Papier
ist die Konstellation eine klare An-
gelegenheit. Auf dem Parkett hinge-
gen lieferten sich die Verbandsliga-
Handballer des HC Annaberg-Buch-
holz und des Zwönitzer HSV ein
durchaus spannendes Duell. Die
Gastgeber schnupperten am Sams-

tag in der Silberlandhalle beim 24:27
gegen den Favoriten letztlich sogar
an einer Überraschung.

„Wenn wir immer so spielen wür-
den, wären wir nicht Tabellenletz-
ter“, lobte HCAB-Trainer Jörg Glo-
walla seine Jungs trotz der Heimnie-
derlage. Zwar gingen die Gäste in ei-
ner hitzigen Partie, in der die
Schiedsrichter 14 Zeitstrafen verteil-
ten, von Beginn an in Führung. Ent-
scheidend davonziehen konnten sie
aber nicht. Stattdessen kämpften
sich die Hausherren immer wieder
zurück ins Spiel. Nach 2:6 verkürzte
Chris Sonnemann per Siebenmeter
zwischenzeitlich auf 8:9. Beim Stand
von 12:15 zur Pause war der Aus-
gang der Partie weiter völlig offen.

Allerdings bekamen die 100 Zu-
schauer den Eindruck, dass der Ta-
bellenführer jederzeit das Tempo
anziehen konnte, wenn es notwen-
dig wurde. Die Zwönitzer agierten
variabler, flüssiger im Aufbau, ge-

dankenschneller und kombinati-
onssicher. Die Kreisstädter hinge-
gen blieben nach dem Wechsel zu-
nächst nur aus dem Rückraum ge-
fährlich. Zu selten wurden Kreisläu-
fer und Außenpositionen in Szene
gesetzt. Folgerichtig zogen die Gäste
auf 22:16 davon.

Doch die Einstellung stimmte
beim HCAB. Drei Minuten vor dem
Ende kam plötzlich Spannung auf.
Auch dank Felix Steiner. Der Torhü-
ter parierte mehrfach glänzend. Den
Annabergern bot sich gleich zwei-
mal die Gelegenheit, bis auf ein Tor
zu verkürzen. Der Treffer zum End-
stand fiel jedoch auf der Gegenseite.
„Ich habe in dieser Phase die Reser-
vespieler ein, zwei Minuten zu lange
auf dem Parkett gelassen“, erklärte
HSV-Coach Frank Riedel.

HCAB: Dietrich, Steiner; Rösch 2, Mi. Schind-
ler 1, Schierig 1, Ma. Schindler 1, Otto 2, Illing,
Herklotz 2, Lötsch 3, Weber, Sonnemann 12/5

Gastgeber wehren sich tapfer
Die Handballer des
HC Annaberg-Buchholz
haben das Derby in der
Verbandsliga gegen den
Zwönitzer HSV mit 24:27
verloren. Die Kreisstädter
präsentierten sich dennoch
von ihrer besseren Seite.
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Chris Sonnemann, der in dieser Szene zum Wurf vor Nico Langer (links) an-
setzt, war mit zwölf Treffern bester Torschütze der Annaberger. Die Gastge-
ber unterlagen im Derby gegen Zwönitz dennoch 24:27. FOTO: BERND MÄRZ

CROTTENDORF — Fußballmagerkost
haben gestern die Erzgebirgsligisten
aus dem Altkreis Annaberg ihren
Zuschauern geboten. Im trostlosen
Derby teilten sich Crottendorf und
Zschopautal die Punkte. Zeitgleich
bezwang Annaberg den SV Germa-
nia Gornau 3:1.

SV Crottendorf – BSV Zschopau-
tal 1:1 (0:1). „Es war kein gutes Spiel
von uns. Den Jungs war anzumer-
ken, dass wir wenig trainieren konn-
ten“, sagte BSV-Trainer Mirko
Schneider. Im Altkreisduell kam
kaum Spielfluss zustande. Beide
Teams agierten hauptsächlich mit
hohen Bällen. „Not gegen Elend
trifft es wohl am besten. Das war ei-
ne Katastrophe“, so Schneider, der
lediglich das Zweikampferhalten
seiner Elf lobte. Torraumszenen blie-
ben auf beiden Seiten Mangelware.
Eher zufällig konnte Ricardo Groß
freistehend am langen Pfosten zum
1:0 für die Gäste einschieben. Beim
späten Ausgleich durch Simon
Smidt wurde der Angreifer ähnlich
sträflich allein gelassen. „Wir kön-
nen mit dem Punkt leben“, resü-
mierte Schneider. Schließlich hatte
seine Elf in der Schlussphase Glück,
dass die Partie nach einem Freistoß
nicht komplett kippte. Crottendorfs
Trainer Michael Rüffer sprach von
einem gerechten Ergebnis: „Das
Spiel hatte keinen Sieger verdient.
Einzig positiv aus unserer Sicht war,

dass die neue Viererabwehrkette in
der zweiten Halbzeit nur eine Chan-
ce für die Gäste zugelassen hat.“
SV CROTTENDORF: Volte; Mannsfeld, Viol
(81. Liebert), N. Köhler, Smidt, Süß, Wiesehüt-
ter, Vetter, Brand, Lindner (65. Pelka), S. Häß-
ler (75. Zien)
BSV ZSCHOPAUTAL: Salzer; E. Häßler
(75. Berger), Groß (89. Leonhardt), Schreiter
(70. Kroutil), Kunz, Langer, Hrzan, Rehnert,
Baensch, Moritz, Thiel
T: 0:1 Groß (18.), 1:1 Smidt (85.); S: Schönherr;
Z: 101

SV Gornau – VfB Annaberg 1:3
(0:3). Die frühe Führung sowie der
Platzverweis für Gornaus Martin Fi-
scher in der 24. Minute spielten den
Gästen natürlich in die Karten.
Noch bis zum Pausenpfiff konnten
die Annaberger weitere Treffer zum
3:0 nachlegen. Zwei der drei Tore
waren trotz des tiefen Bodens se-
henswert herausgespielt. Die Platz-
herren hingegen verpassten kurz
vor der Pause vom Elfmeterpunkt
den Anschluss. Nach dem Wechsel

verflachte die Partie. „Unsere Über-
zahlsituation machte sich über-
haupt nicht mehr bemerkbar“, er-
klärte VfB-Trainer Jens Fuchs. Folge-
richtig musste sein Torhüter Rico
Offenderlein schließlich doch noch
hinter sich greifen.
VFB ANNABERG: Offenderlein; Lang, Titt-
mann, Jahn (90. Brückner), Schreiter, Reuter
(65. Halm), Bazan, Mai, Freund (80. T. Meyer),
Unger, Seidel
T: 0:1 Unger (8.), 0:2 Reuter (32.), 0:3 Freund
(38.), 1:3 Beyer (80.); S: Brodisch; Z: 75

Gegner teilen sich in einem
trostlosen Derby die Punkte
Der SV Crottendorf und
der BSV Zschopautal
haben sich gestern in der
Fußball-Erzgebirgsliga
unentschieden getrennt.
Annaberg bleibt derweil
mit einem Auswärtserfolg
in Gornau dem Spitzenduo
auf den Fersen.

Wahrlich keinen Leckerbissen bekamen die etwa 100 Zuschauer auf dem Crottendorfer Kunstrasen geboten. Das Der-
by zwischen der Heimmannschaft und dem BSV Zschopautal endete 1:1. In dieser Szene versucht Crottendorfs Leon
Vetter (rechts), auf der Außenbahn den Ball an Bernd Baensch vorbeizulegen. FOTO: BERND MÄRZ
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GELENAU — Die Gelenauer Fußballer
haben ihre Durststrecke in der Lan-
desklasse beendet. Nach drei Nieder-
lagen konnte der Aufsteiger gestern
den ersten Rückrundensieg beju-
beln. Die Mannschaft von Trainer
Ingo Klöpping gewann ihr Heim-
spiel gegen Fortuna Chemnitz 3:1
(1:1) und klettert dank des Erfolgs
am 19. Spieltag auf Tabellenplatz 7.

„Aufgrund der Steigerung in der
zweiten Halbzeit war der Sieg ver-
dient“, sagte Klöpping. Allerdings
offenbarte seine Elf im ersten
Durchgang altbekannte Schwächen
in der Defensive. „Das waren zum
Teil grobe Abstimmungsprobleme.
Wir kamen mit den schnellen Gäs-
te-Stürmern gar nicht klar“, erläuter-
te der BSV-Coach. Trotzdem konnte
er sich nach einem Konter über die
Führung durch Kapitän Lars Kolditz
freuen. Doch die hielt nicht lange.
Die Chemnitzer leiteten postwen-
dend mit einem Heber über die Vie-
rerkette den Ausgleich ein.

Klöpping reagierte, löste in Halb-
zeit zwei seine Viererkette auf und
stellte in der Abwehr auf einen klas-
sischen Libero um. „Dadurch haben
wir weniger Chancen für den Geg-
ner zugelassen.“ Die Gastgeber hat-
ten zwar weiterhin weniger Ballbe-
sitz, waren aber bei Kontern stets ge-
fährlich. Aus einem Tempogegen-
stoß heraus entstand auch die er-
neute Führung. Ronny Opitz sorgte
schließlich mit einem Volleyschuss
aus 25 Metern für die Entscheidung.

BSV GELENAU: Kaden; Baldauf, Messig,
Walczak (59. R. Opitz), K. Opitz, P. Kolditz,
L. Kolditz, Viererbe, Ruttloff (75. Gärtner),
Schaarschmidt (59. Flade), Kutzke
T: 1:0 L. Kolditz (14.), 1:1 Schneider (15.), 2:1
L. Kolditz (60.), 3:1 R. Opitz (82.); S: Ellrich-
Neugebaur; Z: 157

Gelenauer
beenden gegen
Fortuna ihre
Durststrecke
Fußball, Landesklasse:
Aufsteiger gewinnt sein
Heimspiel gegen Chemnitz
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CRANZAHL/BÄRENSTEIN — Die Kegler
des KV Cranzahl haben sich auch im
letzten Heimspiel der Saison in der
2. Verbandsliga keine Blöße gege-
ben. Der ungeschlagene Spitzenrei-
ter gewann am Samstag gegen den
Tabellendritten USC Leipzig souve-
rän 5482:5285. Dabei ragte Uwe Otto
als bester Einzelspieler heraus.

Die Gäste schickten mit André
Chlebosch ihren besten Akteur
ebenfalls gleich zu Beginn auf die
Bahnen. Der Zweitplatzierte der Ge-

samteinzelwertung bewies seine
Klasse, holte 940 Punkte. Doch Uwe
Otto konnte mit 957 Kegeln dieses
Ergebnis sogar noch überbieten. Zu-
dem legte im zweiten Drittel Tim
Rösch, Führender der Gesamteinzel-
wertung, 950 Zähler für die Gastge-
ber nach. Auch den dritten Durch-
gang konnten die Erzgebirger deut-
lich für sich entscheiden.

Die Senioren des SV Bärenstein
waren am Samstag ebenfalls daheim
erfolgreich. Ihnen gelang mit dem

unerwartet deutlichen 3186:3004
gegen Hohenstein-Ernstthal bereits
der dritte Sieg in Serie. Damit wuchs
die Chance, den Klassenerhalt auf
direktem Weg zu sichern, weiter an.
Die Gastgeber bauten gegen den Ta-
bellennachbarn ihren Vorsprung
kontinuierlich aus, wobei im letzten
Drittel Jürgen Bartl grandios auf-
spielte. Mit einer fehlwurffreien Par-
tie erzielte er 596 Punkte bei 215 Ab-
räumern. Das ist neuer Einzelbahn-
rekord. (tj) Ergebnisse

Kegeln, 2. Verbandsliga: Bärenstein holt dritten Sieg in Serie – auch Cranzahl punktet

Chance auf Klassenerhalt wächst

CHAUX-NEUVE — Terence Weber hat
sich am Wochenende im französi-
schen Chaux-Neuve den Gesamtsieg
in der Serie um den Alpencup gesi-
chert. In der vergangenen Saison
fehlte dem Nachwuchs-Kombinie-
rer vom SSV Geyer ein einziger
Punkt zum Triumph. Diesmal ließ
er mit zwei Einzelerfolgen im Finale
nichts anbrennen.

Bereits nach dem ersten Wett-
kampftag war am Thron nicht mehr
zu rütteln. Als Siebenter nach dem

Springen kämpfte sich Weber in der
Loipe nach vorn, hatte im Ziel 2,5 Se-
kunden Vorsprung. Eine Aufholjagd
startete auch Philipp Mauersberger
aus Geyer. Mit der zweitbesten Lauf-
zeit gelang ihm noch der Sprung
aufs Podest. Er wurde Dritter. Am
zweiten Tag feierte Weber einen
Start-Ziel-Sieg. Mauersberger wurde
Elfter, belegt Platz 7 in der Gesamt-
wertung. Alpencupdebütant Lukas
Fischer vom SSV landete in Frank-
reich auf den Rängen 31 und 22. (ja)

Nordische Kombination: SSV-Athlet feiert Gesamtsieg

Weber vergoldet Finale
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